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Verzeichnis der Behörden 
 
Die laufende Amtsperiode endet am 31. Mai 2022. 

 

Kirchenrat 

Heidi Kundert Präsidentin   heidi.kundert@kg-meierskappel.ch 

Dr. theol. Michèle Adam Pastoralraumleiterin michele.adam@pastoralraum-zugersee.ch 

Alfred Buholzer Kirchmeier  alfred.buholzer@kg-meierskappel.ch 

Josef Müller Bauwesen  josef.mueller@kg-meierskappel.ch 

Irene Stutz Aktuarin  irene.stutz@kg-meierskappel.ch 

 

 

Mitglieder der Rechnungskommission 

Eric Lütenegger   Präsident 

Monika Arnold   Mitglied 

Irene Niederberger  Mitglied 

 

 
Adresse der Kirchgemeinde: Kath. Kirchgemeinde Meierskappel 

Dorfstrasse 5, 6344 Meierskappel 
 
Homepage:   www.pfarrei-meierskappel.ch 
    www.pastoralraum-zugersee.ch 
 
 
Aufgaben des Kirchenrates 
 
Der Kirchenrat ist unter Vorbehalt der Rechte der Stimmberechtigten das zentrale Führungsorgan 
und trägt in diesem Rahmen die Gesamtverantwortung für die Kirchgemeinde. Er übt insbesondere 
folgende Funktionen aus: 
 

a. Vorbereitung der Geschäfte der Kirchgemeindeversammlung und Ausführung ihrer 
Beschlüsse; 

b. Führung der Verwaltung der Kirchgemeinde; 
c. Verantwortung für die Finanz-, Aufgaben- und Investitionsplanung sowie für den Voranschlag 

und das Jahresprogramm; 
d. Verantwortung für die Jahresrechnung und den Jahresbericht. Der Jahresbericht gibt 

Auskunft über die Geschäftstätigkeit; 
e. Laufende Orientierung der Bevölkerung in geeigneter Form über wichtige Geschäfte und 

Beschlüsse. 
(Synodalgesetz über die römisch-katholischen Kirchgemeinden des Kantons Luzern § 27 Ziffer 1) 
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Stimmrecht 
Stimmberechtigt sind alle konfessionsberechtigten Schweizerbürgerinnen und Schweizerbürger 
sowie röm.-kath. Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung C, die am 
Versammlungstag das 18. Altersjahr erfüllt und spätestens fünf Tage vor der 
Kirchgemeindeversammlung ihren rechtlichen Wohnsitz im Kirchgemeindegebiet haben.  
 
Einsichtnahme auf der Gemeindekanzlei 
Das bereinigte Stimmregister sowie die Jahresrechnung 2021 liegen während zwei Wochen vor der 
Versammlung auf der Gemeindekanzlei und beim Pfarramt Meierskappel zur Einsichtnahme auf. 
 
Die ausführliche Botschaft kann von www.pfarrei-meierskappel.ch heruntergeladen werden. 
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1. Begrüssung  

2. Jahresberichte für das Jahr 2021 
 

2.1 Tätigkeiten des Kirchenrates 
Auch im Jahr 2021 konnte der Kirchenrat pandemiebedingt nicht alle geplanten Anlässe und 
Sitzungen durchführen. In den 9 Kirchenratssitzungen war jeweils mindestens eine Person nur 
virtuell dabei. Die Kirchgemeindeversammlung im Frühjahr konnte ebenfalls wegen Corona-
Einschränkungen nicht stattfinden. Die Versammlung wurde im November 2021 nachgeholt. Mit 
dem Kirchenrat Risch und im Pastoralraum fanden ebenfalls weniger Konferenzen und Anlässe 
statt. Die Schwerpunkte des Kirchenrates Meierskappel lagen auf den verschiedenen Personal-
Rochaden, Mieterwechseln und zahlreichen Projekten in den Liegenschaften sowie den 
Unwetterschäden. 
 
2.2 Personalwesen 
Per 01.01.21 hat Esther Erni-Buob die Stelle als Hauptsakristanin angetreten. Verena 
Zimmermann und Beat Frey unterstützen sie für Stellvertretungen und Aushilfen. 
Nach dem Austritt von Ursi Graf kam es in den Pfarreisekretariaten unseres Pastoralraums zu 
einer Neuverteilung der Pensen. Die drei Sekretärinnen Monika Huwiler (neu 
Fachverantwortung), Miriam Di Perna und Irene Padeste haben mehr Stellenprozente 
übernommen. Für das Restpensum von 20% wurde Cordula Ramseier angestellt.  
Miriam Di Perna ist weiterhin für das Pfarramt Meierskappel zuständig. 
Per 31.07.21 verliess der langjährige Diakon Roger Kaiser den Pastoralraum, um eine neue 
Herausforderung als Pfarreiseelsorger in Baar anzutreten. Roger Kaiser hatte auch 
Religionsunterricht erteilt und die Fachverantwortung für die Sakristane betreut. Durch seinen 
Weggang sind einige personelle Lücken entstanden. 
Mit der Anstellung von Franzi Hüsgen mit einem 40%-Pensum ab 01.08.21 konnte ein Teil 
abgedeckt werden. Frau Hüsgen ist hauptsächlich als Seelsorgerin für die Pfarrei Meierskappel 
zuständig. Sie erteilt hier auch Religionsunterricht. 
Im Katechese-Team gab es im Sommer 2021 Austritte von Susanne Messerli Kaiser und Philipp 
Federer zu verzeichnen, die vor allem die Oberstufe Rotkreuz betrafen. Der Fachverantwortliche 
Edgar Walter fiel krankheitsbedingt längere Zeit aus, so dass im Katechese-Team ein Engpass 
entstand. 
Patrick Schwäble erteilte ab 01.10.21 Religionsunterricht auf verschiedenen Stufen. Er verliess 
die Stelle nach der Probezeit wieder, da er sich auf sein Studium konzentrieren will und einen 
langen Arbeitsweg hatte. 
Mit Gaby Schärli-Kurath konnte ab 01.12.21 eine kompetente Person ins Team geholt werden, 
die mit einem 40%-Pensum in der Familienseelsorge tätig ist und notfalls auch als Stellvertretung 
im Religionsunterricht eingesetzt werden kann. Sie macht berufsbegleitend ein Studium. 
Ein Mitarbeitender Priester mit einem Pensum von 50% für unseren Pastoralraum sowie 50% 
für einen anderen Pastoralraum in der Nähe, wird immer noch gesucht. 
Im Frühjahr 2022 stehen im Kanton Luzern Wahlen in den kirchlichen Behörden an. Dies betrifft 
den Kirchenrat und die Rechnungskommission. Die neue Amtsperiode beginnt am 01.06.22 und 
dauert bis 31.05.26. 
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2.3 Bauwesen 
Im Jahr 2021 gab es mehrere Mieterwechsel im MFH Magnolia am Straussweg 1. In der 
Dachwohnung wurden vor dem Mieterwechsel der Einbauschrank sowie die Garderobe 
erneuert. Für die Hauswartung konnten wir per 01.01.21 Silvia Bär anstellen. Dies ist eine ideale 
Lösung, da sie im Haus wohnt. 
Im Pfarrhaus gab es keinen Mieterwechsel und auch keine speziellen Unterhaltsarbeiten.  
Für den geplanten Ersatz der Pfarrhaus-Heizung im Jahr 2022 mussten verschiedene 
Abklärungen getroffen und Offerten eingeholt werden. 
Da immer öfter vorkam, dass Radfahrer über den Kirchenvorplatz fuhren - sogar während 
Beerdigungen - wurde eine Absperrung bei der Treppe auf der Ostseite angebracht. Dadurch 
wird verhindert, dass Radfahrer über die Treppe fahren können. In der Kirche wurde Internet 
eingerichtet, um Livestream-Übertragungen zu ermöglichen. Ebenfalls im Frühjahr wurden die 
Wege auf dem Friedhof Ostseite mit Brechsand gereinigt, da die Wegplatten durch Algen 
verunreinigt und rutschig waren. Im September wurde das neue Steuergerät für die 
Kirchenglocken montiert und eingestellt. 
Die schweren Unwetter im Juni und Juli haben in und um die Kirche und Kapelle sowie Toiletten 
dank schnellem Beseitigen der Hagelmassen und des eintretenden Wassers keine grösseren 
Schäden verursacht. Beim MFH Magnolia wurden diverse Rollläden beschädigt. Diese können 
nun ersetzt werden, da die Gebäudeversicherung eine Kostengutsprache erteilt hat. Das 
Pfarrhaus wurde am stärksten betroffen. Die Schindelfassade ist grossflächig in Mitleidenschaft 
gezogen worden und auch der Sockelbereich wurde beschädigt. Der Schadenexperte der 
Gebäudeversicherung hat den Schaden aufgenommen. Der Bericht ist aber noch ausstehend. 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die bei den Aufräumarbeiten der verschiedenen 
Unwetter mit angepackt haben. 
 
2.4 Finanzen 
Die finanzielle Lage der Kirchgemeinde hat sich weiter verbessert. Es konnte im Jahr 2021 eine 
weitere Hypothek von CHF 150'000.00 zurückbezahlt werden. Der erfreuliche Ertragsüberschuss 
von CHF 55'493.31 ist auf verschiedene Faktoren zurückzuführen. Einerseits wurden die 
Ausgaben vorsichtig geplant und infolge der Covid-Pandemie sind auch im Jahr 2021 
verschiedene Veranstaltungen ausgefallen, was wieder zu tieferen Personal- und allgemeinen 
Kosten führte. Der Gesamtsteuerertrag entspricht dem Voranschlag, liegt jedoch rund  
CHF 45'000.00 unter demjenigen aus dem Jahr 2020. Dies ist in erster Linie auf die geringeren 
Nachträge aus früheren Jahren zurückzuführen. 
 
2.5 Seelsorgebericht Pfarrei Meierskappel 
In der Pfarrei Maria Himmelfahrt Meierskappel haben im vergangenen Jahr viele Menschen den 
Glauben erfahren und feiern können. Es fanden 7 Taufen statt (2020: 2) und 5 Mal mussten 
Angehörige von Verstorbenen Abschied nehmen (2020: 6). Im letzten Jahr wurde keine Trauung 
gefeiert. Die Erstkommunionfeier fand am 25. April mit 15 Kindern statt (2020: 8). Wegen den 
Corona-Einschränkungen musste in zwei Gruppen gefeiert werden. Verschiedene Gottesdienste 
in der Advents- und Weihnachtszeit, aber auch ökumenische Feiern fanden guten Anklang. 
Am 28. Mai 2021 fand die Lange Nacht der Kirchen statt, eine schweizweite Veranstaltung, die 
auch in unserem Pastoralraum mit verschiedenen Angeboten durchgeführt wurde. 
Die Corona-Schutzmassnahmen führten zu zahlreichen zusätzlichen Dienstleistungen. Auch die 
Schäden durch mehrere Unwetter im Sommer verlangten einen grossen Einsatz der 
Sakristaninnen und weiterer Personen. An dieser Stelle sei allen Mitwirkenden dafür ganz 
herzlich gedankt. 
Die Jugendlichen in der Ministrantenschar von Meierskappel werden neu durch Präses Esther 
Erni betreut. Sie freuen sich auf neue Möglichkeiten des Zusammenseins. 
Ein grosses Dankeschön an alle Mitarbeitenden und an die Mitglieder des Kirchenrates sowie an 
alle Ehrenamtlichen der Pfarrei. 
Michèle Adam, Dr. theol., Pastoralraumleiterin  
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3. Jahresrechnung 2021 
 

Bestandesrechnung Seite 1  

  

2.6 Diverses 
Nach langjähriger Planung wurde die neue Homepage des Pastoralraums Zugersee Südwest am  
1. Mai 2021 erfolgreich aufgeschaltet.  
Nun sind alle Pfarreien und Kirchgemeinden auf einer gemeinsamen Homepage vereint: 
www.pfarrei-meierskappel.ch  oder  www.pastoralraum-zugersee.ch  
Die Zahl der Katholiken und Stimmberechtigten ist in Meierskappel seit einigen Jahren konstant, 
trotz Zuwachs der ständigen Wohnbevölkerung. Viele Zuzüger und Zuzügerinnen sind reformiert 
oder konfessionslos. 2021 gab es leider zahlreiche Kirchenaustritte. 
Die Zahlen per 31.12.21: 761 Katholiken, wovon 556 stimmberechtigt; 31.12.20: 754 Katholiken, 
558 stimmberechtigt; 31.12.19: 750 Katholiken, 558 stimmberechtigt. 
 
2.7 Dank  
Der Kirchenrat Meierskappel und die Pastoralraumleitung danken allen, die sich für die 
Kirchgemeinde und die Pfarrei Meierskappel im Jahr 2021 engagiert haben und somit einen 
wertvollen Beitrag an die Gemeinschaft in unserem Dorf beitragen. 
 
Meierskappel, 21. März 2022, Heidi Kundert-Süess, Kirchenratspräsidentin 
 
 
 

Ressort Ziel/Aufgabe Stand der Arbeiten/Massnahmen Status 

2 Bildung     

  

Personal: 
Aus- und Weiterbildung 

Kirchenrat/Rechnungskommission: 
Organisation Wahlen für 2022  

Laufend 

In Bearbeitung 

Weiterführung 

Start 

3 Seelsorge, Kultur, Kirche   

 

Personalwesen: 
Wechsel in Pfarreiseelsorge, 
Katechese, Sakristanin 
 
Kirche: 
Neues Steuergerät Glocken 

Laufend 

 

Realisiert 

Weiterführung 

 

Abschluss 

9 Finanzen und Beiträge   

 

Pfarrhaus: 
Projekt neue Heizung 
Unwetterschäden reparieren 

Permanente Überprüfung Steuerfuss 

 
In Bearbeitung 
In Bearbeitung 

Steuerfuss unverändert belassen 

 
Weiterführung 
Weiterführung 

Weiterführung 

           Status:  Start oder Weiterführung oder Abschluss 
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Erläuterungen zur Laufenden Rechnung: 

 

012 - Kirchenrat, Kommissionen 
Weniger Konferenzen; Treffen Gesamtkirchenrat Pastoralraum im Turnus z.L. Meierskappel wurde 
ohne Nachtessen durchgeführt 
 
020 – Gemeindeverwaltung 
Tieferer Aufwand für Rechnungsführung als geplant; kein Personalessen; geringerer Support für EDV; 
tiefere Bezugsprovisionen für das Steuerinkasso infolge geringerer Steuereinnahmen 
 
219 – Religionsunterricht/Jugendarbeit 
Tieferer Lohn- und Sozialversicherungsaufwand sowie Rückvergütung von Krankentaggeld; zur Zeit nur 
kleine Ministrantenschar; budgetierte Weiterbildungen abgesagt 
 
370 - Seelsorge 
Tiefere Kosten für Seelsorgende, dafür höhere Kosten für Seelsorgeaushilfen; weniger Fixpensum im 
Sekretariat; Anpassungen im Stellenplan Pastoralraum; Ersatz Kopiergerät im Pfarramt; Aufwand neue 
Homepage tiefer als erwartet; tiefere Kosten für Migrantenseelsorge 
 
371 – Kirchenmusik 
Mehr Solisten und Formationen für Gottesdienst-Begleitung; Erstkommuniongottesdienst doppelt 
geführt 
 
372 – Kultusaufwand 
Mehraufwand für die Abgabe von «Tauftruckli» an Tauffamilien; mehr Blumenschmuck in und um die 
Kirche 
 
373 - Pastoralraum / Pfarrei-Arbeit 
Tiefere Auslagen für Anlässe Pastoralraum infolge Einschränkungen durch Covid-19 
 
390 - Kirche  
Höhere Personalkosten für Reinigungsarbeiten nach Unwettern; Massnahmen für Einhaltung der 
Covid-19 Regelungen (Zertifikatskontrollen); Stellvertretungskosten während Sakristanenkurs;  
Heiz- und Energiekosten geringer als erwartet 
 
900 - Gemeindesteuern 
Gegenüber dem Vorjahr fielen die Nachträge aus früheren Jahren um ca. CHF 45'000 geringer aus; die 
Erträge des laufenden Jahres sind gleich hoch wie im Vorjahr 
 
942 - Liegenschaft Magnolia 
Beim Mieterwechsel in der Dachwohnung wurden der Einbauschrank und die Garderobe ersetzt 
 
945 – Liegenschaft Pfarrhaus 
Geringere Kosten für den übrigen Unterhalt 
 
999 – Abschluss 
Neu wird auf Weisung der Landeskirche das Jahresergebnis in der Laufenden Rechnung unter dem 
Konto 999 Abschluss und in der Bestandesrechnung unter dem Konto 2390.00 Eigenkapital als 
Veränderung ausgewiesen 
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Anhang zur Jahresrechnung 2021 

3.1 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze richten sich nach dem Kirchgemeindegesetz (KGG), 
Verordnung über den Finanzhaushalt der Kirchgemeinden (Vo FHKG), dem Harmonisierten 
Rechnungsmodell (HRM) und dem Handbuch für Luzerner Kirchgemeinden (HBKG). 

3.2 Liegenschaften 

Grundbuch Nr. Bezeichnung Fläche
ha a m2

Gebäude- 
versicherungs- 

wert in CHF 

Ertrags-
wert 

in CHF 

Bilanzwert 
31.12.21

in CHF

Überbaut:     

Meierskappel 216 Pfarrkirche 99 4‘750‘890  1

Meierskappel 216 Kapellen 20 450‘950  2

Meierskappel 7 MFH Pfarrhof 1‘563 1‘358‘280  597’200

Meierskappel 8 MFH Kaplanei /Magnolia 752 1‘715‘700  1'429’600

Nicht überbaut:     

Meierskappel 9 Parkplätze 
Kaplanei/Magnolia 394 0  0

Meierskappel 10 Wiese / Spielplatz 669 0  0

Meierskappel 210 Friedhof 1‘873 0  0

Meierskappel 505 Pfarrhof 1‘265 0  0

 Total überbaute Grundstücke 2'026’800
 Total nicht überbaute Grundstücke 0
 Gesamttotal 2'026’800

 
3.3 Zu Sicherheitszwecken verpfändete Aktiven 

Lastend auf  Bilanzwert am 31.12.2020 Bilanzwert am 31.12.2021
Grundstück Nr. 7, MFH Pfarrhof, Eigentümer:  
Kirchgemeinde Meierskappel CHF  280’000 CHF  280‘000
Grundstück Nr. 8, MFH Magnolia, Eigentümer:
Kirchgemeinde Meierskappel CHF  600‘000 CHF  600‘000

 
3.4 Angaben zu Stiftungen und Fonds 

 
Beschreibung 

 
Zweck 

Per 31.12.2020
in CHF

Einnahmen
in CHF

Ausgaben 
in CHF 

Per 31.12.2021 
in CHF 

Jahrzeitenfonds Jahrzeiten 124’845 675 2’185 123’335 

Sakralbautenfonds 
Kirche 
und 
Kapellen 

384’189 2’858  387’047 

Total  509’034 3’533 2’185 510’382 
  

3.5 Finanzkennzahlen 
   
Zinsbelastungsanteil II     -29.60%  

Die Finanzkennzahl sagt aus, welcher Anteil des Ertrages der Kirchensteuern und des Lasten-  

ausgleichsbeitrages durch die Nettozinsen gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der  

Handlungsspielraum. 
 

 

Der Zinsbelastungsanteil sollte gemäss § 21 Abs. 1 der Vo FHKG 6 % nicht überstiegen. 

   

Kapitaldienstanteil        -21.19%  

Die Kennzahl drückt aus, welcher Anteil des gesamten Ertrages für Zinsen und 

Abschreibungen verwendet wird. 

Der Kapitaldienstanteil sollte zwischen 8 - 10 % liegen (tragbare Belastung).  

   

Verschuldungsgrad       -276.38%  

Die Kennzahl zeigt, welcher Anteil der Steuererträge und des Lastenausgleichs notwendig  

wären, um die Nettoschuld abzutragen. 
  

 

Der Verschuldungsgrad sollte gemäss § 21 Abs. 2 Vo FHKG 120 % nicht übersteigen. 

   
Nettoschuld pro Angehörige der Kirchgemeinde -1’414  

Die Kennzahl zeigt die lastende Nettoschuld pro Angehörige der Kirchgemeinde   

Die Nettoschuld pro Angehörige sollte gemäss § 21 Abs. 3 der Vo FHKG 

CHF 500 nicht übersteigen.        

   
Cashflow/Cashdrain (-)   Berichtsjahr Vorjahr  

Der Cashflow ergibt sich aus dem Ertragsüberschuss zuzüglich Abschreibungen zuzüglich 

Einlagen in /abzüglich Entnahmen aus Vorfinanzierungen und Fonds. 
 

 
 

89’251 184’257  

       

Steuerertrag pro Kopf         CHF 500  
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Bericht und Antrag der Rechnungskommission an die Stimmberechtigten der Kirchgemeinde  

 

Als Rechnungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bestandesrechnung, 
Laufende Rechnung, Investitionsrechnung und Anhang, gemäss § 46 Kirchgemeindegesetz) der 
Kirchgemeinde Meierskappel für das Jahr 2021 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese 
zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch für Rechnungskommis-
sionen und Controlling-Kommissionen von römisch-katholischen Kirchgemeinden des Kantons Luzern. 
Die Prüfung wurde so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung 
mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der 
Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten 
wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen 
Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wir die Richtigkeit und Vollständigkeit der Buchführung und der 
Jahresrechnung. Der Antrag des Kirchenrates zur Verwendung des Rechnungsergebnisses entspricht 
den gesetzlichen Bestimmungen. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Meierskappel, 16. März 2022 

Der Präsident: Die Mitglieder: 

Eric Lütenegger Monika Arnold  Irene Niederberger 

 

Bericht des Kirchenrates 
 
Die Rechnung 2021 schliesst bei einem Gesamtertrag von CHF 552'590.74. und einem Gesamtaufwand 
von CHF 497'097.43 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 55'493.31 ab. 
 
Der Kirchenrat schlägt vor, den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 
 
CHF 55’493.31 Zuweisung an Konto 2390.00 Eigenkapital 
 
 
Antrag des Kirchenrates 
 
Der Kirchenrat stellt der Kirchgemeindeversammlung folgende Anträge: 
 

1. Die Laufende Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von CHF 55'493.31 und die 
Bestandesrechnung werden genehmigt. 
 

2. Der Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung von CHF 55'493.31 ist als Einlage ins 
Eigenkapital zu verwenden. 
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4. Verabschiedungen 
 

Wie bereits unter 2.2 Personalwesen erwähnt, ist 2022 ein kirchliches Wahljahr. Im Kirchenrat 
Meierskappel treten Kirchmeier Alfred Buholzer und Kirchenrat Josef Müller nicht mehr zur 
Wiederwahl an. 
 
Alfred Buholzer ist bereits seit 01.01.1993 für die Kirchgemeinde Meierskappel in verschiedenen 
Funktionen tätig. Er war Präsident der Rechnungskommission bis 31.05.2015. In den Jahren 2009 
und 2010 präsidierte er die Finanzkommission für die erfolgreiche Innensanierung der Pfarrkirche. 
Seit 01.06.2015 war er Kirchmeier und erledigte seine Arbeit mit grosser Fachkompetenz. Durch 
sein grosses Fachwissen in den Bereichen Buchhaltung, Finanz- und Mietwesen war er die ideale 
Besetzung für das Kirchmeieramt. Wir bedauern seinen endgültigen Abschied von der 
Kirchgemeinde Meierskappel sehr und blicken zurück auf eine sehr angenehme und verlässliche 
Zusammenarbeit mit Fredy! Wir wünschen ihm herzlich alles Gute und gute Gesundheit. 
 
Ebenso bedauern wir den Weggang von Josef Müller sehr. Er hat seit 01.02.2012 die 
Liegenschaften der Kirchgemeinde verwaltet. Mit den insgesamt 10 Mietwohnungen im MFH 
Magnolia und im Pfarrhaus gab es laufend viel Arbeit mit Mieterwechseln, Unterhaltsarbeiten, 
defekten Geräten und Ähnlichem. Dazu kamen Unterhalt und Sanierungen in und um die 
Pfarrkirche oder im Pfarrhaus, Unwetterschäden, Anschaffung von Arbeitsmaterial, Offerten, 
Baugesuche usw. Sebi war immer prompt zur Stelle! Wir danken auch ihm sehr herzlich für die 
zuverlässige Arbeit, die er nebst Beruf und Familie immer prompt geleistet hat. Wir wünschen 
ihm ebenfalls alles Gute für die Zukunft und viel Glück. 
 
Die Kath. Kirchgemeinde Meierskappel freut sich sehr, dass in den Personen von  
Roman Ineichen-Hausheer (Kirchmeier) und Markus Kurmann-Imhof (Bauchef) zwei kompetente 
Nachfolger gefunden werden konnten. Sie sind in stiller Wahl gewählt.  

 

5. Verschiedenes  
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